
Schmerztherapeutische TagesklinikKontakt

Schmerztherapeutische Tagesklinik
Jakob-Henle-Straße 1
90766 Fürth 
Tel.: 0911 7580 9715
Fax: 0911 7580 9714 
E-Mail: schmerztagesklinik@klinikum-fuerth.de
Internet: www.klinikum-fuerth.de

Termine nach Vereinbarung.

Zur Klärung Ihrer Fragen und zur Voranmeldung stehen 
wir gerne täglich von 8:00–15:30 Uhr zur Verfügung.

Informationen zur interdisziplinären, multimodalen 

Therapie von chronischen Schmerzen

Behandlungsteam

Wir sind für Sie da:

Dr. med. Ursula Pauschinger – Fachärztin für Anästhesiologie, 
Spezielle Schmerztherapie, Palliativmedizin, Notfallmedizin 

Dr. med. Anja Liepert – Fachärztin für Anästhesiologie

Maren Kruppa – Fachärztin für Herzchirurgie, Weiterbildungs-
assistentin für Spezielle Schmerztherapie

Magdalena Hamann – Psychologin (M.Sc.),
Psychologische Psychotherapeutin i.A.

Petra Kurz – Psychologin (M.Sc.), Systemische Beraterin

Christoph Wolfrum – Dipl.-Psychologe, 
Psychologischer Psychotherapeut

Jasmine Schobert – Gesundheitspädagogin, Biofeedback-
Trainerin DGBfb e.V., Neurobiofeedbacktherapeutin (AfN)

Daniela Haist – Krankenschwester, Gesundheitspädagogin, 
Gedächtnistrainerin (BVGT)

Janet Flach – Physiotherapeutin, Yogalehrerin

Gabriele Langenbuch – Dipl.-Physiotherapeutin (FH), 
Atem- und Lösungstherapeutin, Tanztherapeutin

Georg Wrubel – Tai-Chi und Qi Gong Kursleiter und Lehrer, 
Medizinischer Bademeister

Nadja Schuster – Medizinische Fachangestellte, Rheumatolo-
gische Fachassistenz, Gesundheitspädagogin i.A.

Pamela Körber – MFA, Sekretariat und Algesiologische Fach- 
assistenz
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Liebe Patienten und Angehörige,

allein in Deutschland leiden rund 20 Millionen Menschen un-

ter chronischen Schmerzen. Somit ist ungefähr jeder vierte 

Bundesbürger davon betroffen.

Um dieses komplexe Krankheitsbild umfassend therapieren 

zu können, arbeiten in unserem interdisziplinären Team Ärzte 

für Schmerztherapie, Psychologen, Physiotherapeuten, Pflege-

kräfte und Gesundheitspädagogen eng zusammen. So kön-

nen wir körperliche, psychische und soziale Komponenten der 

einzelnen Patienten in verschiedenen Therapieprogrammen 

berücksichtigen.

Wir freuen uns darauf, Sie bei der Therapie Ihrer chronischen 

Schmerzerkrankung kompetent zu betreuen.

Dr. med. Ursula Pauschinger

Leitende Oberärztin der Schmerztagesklinik 

Schwerpunkte

Die Tagesklinik der Schmerztherapie ist Teil eines umfassenden 

Angebots des Klinikum Fürth zur Behandlung von chronischen 

Schmerzen. Das multidisziplinäre Konzept besteht aus einem 

strukturierten Therapieprogramm, das ganztägig in konstanten 

Gruppen mit acht Patienten in Gruppen- und Einzeltherapien 

stattfindet.

Die Dauer der tagesklinischen Therapie beträgt mindestens fünf 

Wochen. Ihre Krankenkasse trägt bei Indikation für eine Therapie 

dabei die Kosten in vollem Umfang.

Wir behandeln folgende Krankheitsbilder:

§	Chronische Rücken- und Wirbelsäulenschmerzen

§	Chronische Kopfschmerzen (z. B. Migräne, 

		 Spannungskopfschmerz, Medikamentenkopfschmerz)

§	Gelenk- und Muskelschmerzen 

		 (z. B. Arthrose, Rheuma, Osteoporose) 

§	Neuropathische Schmerzen (Nervenschmerzen) 

§	Chronische Ischämieschmerzen (Schmerz bei Durchblutungs-		

		 störungen, z. B. im Bein)

§	Ganzkörperschmerzen (Fibromyalgie)

§	Schmerzen ohne erkennbare Ursachen

Neben fundierten Informationen zu chronischen 

Schmerzen bieten wir Ihnen ein umfassendes 

Therapieprogramm: 

§	Schmerzbewältigungstraining 

§	Psychologische Gruppentherapie

§	Physiotherapie – speziell für Schmerzpatienten

§	Entspannungstraining

§	Biofeedback

§	Kreativ-therapeutische Verfahren

§	Genusstraining

§	Begleitende ärztliche, psychologische und

		 physiotherapeutische Einzeltherapie

Begrüßung Angebote und Leistungen

Wichtiger Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers 

verzichtet und das generische Maskulinum verwendet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.


